
 

 

In alten Tagen 
 

 

Der Weg ist nicht mehr weit 

in  alten Tagen, 

Herr, es wird Zeit,  

mein Leben zu befragen. 

 

Was hatte ich mir vorgenommen,  

die Jugend ist verwegen. 

Bin tastend nur vorangekommen, 

 die Welt trat mir entgegen. 

 

War es die Fülle, 

wie ich sie erträumt ? 

Glück und Erfolg - mein Wille? 

GOTT sprich! Was habe ich versäumt? 

 

,Ich sehe keine Schuld in dir. 

Du hast gelebt, wie du´s dir vorgenommen, 

als deine Seele eins mit Mir,  

bevor du auf die Welt gekommen. 

 

Was du in über 80 Jahren 

an Glück und Leid erfahren, 

war vor der Zeit geplant. 

von GOTTES Liebe zugemessen. 

Als Seele hast du´s stets geahnt, 

als Mensch hast du´s vergessen.´ 

 

Sei wach, mein Herz 

und fühle, was GOTT spricht! 

Vergiss den Schmerz, 

die Nacht weicht Seinem Licht! 

 

Gib dich dem Leben hin, 

das GOTT dir heute schenkt! 

Alles macht  Sinn, 

weil Er  die Dinge lenkt. 

 

So mach dir keine Sorgen, 

nichts Schlimmes kann geschehen! 

Du bist in Ihm geborgen, 

dein Heil  ist vorgesehen. 

 

Hör, wie die Amsel singt, 

erneut den Frühling bringt, 

vielleicht ein letztes Mal, 

da hast du keine Wahl. 



 

 

 

Das Lied von Mutter Erde, 

ein ewig ,Stirb und Werde´, 

wird auch für dich gesungen, 

GOTT weiß , wann es verklungen. 

 

Sein Atem schuf dein Leben, 

als du dich in die Welt begeben. 

Sein Atem steht am Ende 

und führt dich in die Wende, 

in der du auferstehst 

und ewig weiter gehst. 

 

 
                                                   Christian Sailer 

 

 

 

 

 

Du bist in mir 
 

Herr, es ist Zeit: 

lass meine Seele singen 

und deiner Liebe zum Geleit 

ein heilig Lied erklingen! 

 

Ein göttlich Sehnen ist in mir 

und macht mein Herz unendlich weit, 

Du bist in mir und ich in Dir 

ein Glücksstrom der Unendlichkeit. 

 

Du bist im Wind , 

der zart die Birke wiegt, 

du bist im Kind, das lächelnd in der Wiege liegt. 

Du bist im Sturm, 

der wild  das Meer aufwühlt. 

Du bist im Wurm , 

der nur den Regen fühlt. 

 

Du bist im Größten und Kleinsten, 

im Gröbsten  und im Feinsten. 

Du bist in mir und ich in Dir - 

ich danke Dir. 

 
                                               Christian Sailer 



 

 

Die Welt liegt in den Wehen 

 
Ist da wer, 

der alles lenkt, 

schicksalsschwer 

uns Glück und Unglück schenkt ? 

 

Er soll ein GOTT der Liebe sein 

und lässt das alles zu , 

der Menschheit  ganze Qual und Pein, 

wem raubt das nicht die Ruh ? 

 

Wo ist er in durchwachten Nächten, 

wenn meine Kraft darniederliegt, 

Verzweiflung ruft nach Himmelsmächten, 

und seinem  Licht  - auf dass es  siegt ? 

 

Wo ist Er , wenn die Völker sterben, 

in Lagern und auf Kriegsschauplätzen, 

wenn Kinder Not und Krankheit erben 

und Seuchen  alle Welt zersetzen? 

 

Es heißt, Er sei ein GOTT der Liebe . 

Wer  würde das nicht  gerne glauben, 

damit ihm  noch ein Trost verbliebe, 

die Welt will uns  die Hoffnung rauben. 

 

,Mein Kind, die Welt ist nur der Schein, 

du siehst nur einen Puzzle-Stein 

vom göttlich großen Mosaik, 

in das verwoben dein Geschick.´ 

 

Die Liebe ist es, was die Welt 

im Innersten zusammenhält. 

Sie trägt auch scheinbar Böses mit, 

es ist nur ein Entwicklungsschritt. 

Auch wenn es noch so furchtbar  wirkt, 

das Licht im Dunkeln sich  verbirgt, 

wird Gottes Liebe nicht vergehen. 

Die Welt liegt in den Wehen, 

von Gott und allen Seelen seit ewig vorgesehen. 

 

 
                                               Christian Sailer 



 

 

Der Sinn des Lebens 

 
 

Kennst du den Sinn des Lebens ? 

 Glück und Erfolg, Gesundheit auch, 

sind das  die Ziele deines Strebens? 

Dann hüte dich vor Schall und Rauch ! 

 

Nichts ist so flüchtig wie das Glück; 

 es lebt vom Reiz erfüllter Träume; 

doch es verliert sich  Stück für Stück  

am Weg in neue Lebensräume. 

 

Auch Amt und Würden, Geld und Titel, 

ein so genannt  "erfülltes Leben", 

sind keine dauerhaften Mittel, 

dir  wahres Glücksgefühl zu geben. 

 

 Gesundheit? Ein Geschenk des Lebens, 

ja, ohne sie ist alles nichts. 

Doch kann sie Ziel sein allen Strebens - 

anstatt ein goldner Kelch  des Lichts ? 

 

Das Leben selbst  ist  Sinn des Lebens, 

 so wie es kommt zu jeder Zeit , 

ob Glück , ob Leid, nichts ist vergebens 

Erfahrung macht die Seele weit. 

 

Ihr höchstes Ziel ist GOTT zu leben. 

Er lebt in dir und du in Ihm. 

Er will dir seine Liebe geben, 

die Liebe , die das All erfüllt  

und dich in Seinen Mantel hüllt. 

 

Und diese Liebe birgt Vertrauen, 

bedingungslos von Ihm geschenkt. 

Auf sie kannst du dein Leben bauen, 

Er hat es Tag für Tag gelenkt. 

 

Das ist des Lebens tiefster Sinn: 

Vertrau auf GOTT und gib dich hin, 

wie Jesus  es uns vorgemacht, 

dann sprichst  auch du: es ist  vollbracht. 

Du fühlst in GOTT Glückseligkeit, 

schon jetzt den Hauch  von Ewigkeit 

 

  
                                               Christian Sailer 

 



 

Liebe 

 
GOTTES  Liebe ist mein Leben, 

 das als Seele mir gegeben, 

lange vor der Zeit geschenkt 

 und von Ewigkeit gelenkt. 

 

 

Mit jedem Herzschlag lässt GOTT grüßen  

und  Liebe in mich fließen.  

Sie ist des Lebens Elixier  

in mir und dir  

und allem Sein,  

in jedem Vogel, jedem Stein,  

die Liebe ist All-ein. 

 

 

Sie ist nicht orts- und zeitgebunden, 

in ihr sind GOTT  und Mensch verbunden, 

die Seele lebt allüberall, 

in  Liebe fliegt sie Überschall. 

 

 

Sie ist die Kraft im größten Stern,  

die Energie im kleinsten Kern, 

die GOTT und Welt 

im Innersten  zusammen hält,  

der Quell im Werden und Vergehen,  

der ewig bleibt bestehen.  

   

 

Sie ist der Zauber unsrer Seelen,  

die sich mit Gott vermählen.  

Sie ist des Menschen große Wonne,  

der sie zum ersten Mal verspürt.  

Sie ist des Lebens goldne Sonne,  

die uns zum Höchsten führt : 

zu Treue und Barmherzigkeit, 

zu Duldsamkeit und Zärtlichkeit, 

von Zeitlichkeit zu Ewigkeit. 

 

 

                                                                                               
Christian Sailer  

 

 

 

 

 



 

Vertrauen 

 
 

Das Leben scheint dir manchmal schal, 

mit Schmerzen wird es gar zur Qual. 

Du fragst verzweifelt nach dem Sinn 

wo liegt im Leiden der Gewinn? 

 

Doch halt! Bleib stehen! 

Willst du durchs Leben gehen, 

wie durch ein tristes Jammertal? 

Vergiss nicht, es war deine Wahl, 

dies alles zu erleben, 

bevor du dich hierher begeben. 

 

Du gingst in Gottes Angesicht 

in diese Erdenschwere, 

verlorst dann mehr und mehr Sein Licht, 

aus Seiner Fülle wurde  Leere. 

 

Bis deine Seele leise ahnt, 

dass du ganz And`res hast geplant: 

Als reiner Geist kamst du auf Erden, 

um durch Erfahrung das zu werden, 

was du von Ewigkeit her bist, 

und  du als Mensch so sehr vermisst: 

ein Liebesstrahl, der göttlich ist, 

der sich dem Leben hingibt und verschenkt, 

den Gott als Mensch bei allen Schritten lenkt, 

so dass aus Leere wieder Fülle wird 

und Gott sich in dir eingebiert. 

 

Das Leben ist nicht schal. 

Du bist aus Gottes eigner Wahl, 

der Seine Liebe in dich senkt 

und sich durch dich dem Leben schenkt. 

Vertrau Ihm auch in Not und Pein, 

es ist der Weg zum Glück im Sein 

 

 
 Christian Sailer, im Oktober2020 



 

 

Weihnachten 2020 
 

Ich Bin das Licht, 

das einst in Bethlehem geboren. 

Vergiss es nicht, 

Ich hab` auch dich als Wiege auserkoren. 

 

Auch wenn ihr mich nicht immer spürt, 

Ich Bin die Kraft, die euch durchs Leben führt, 

ein Strahl der Liebe Gottes in der Welt, 

der euch in Seinen Händen hält. 

 

Ich Bin das Lächeln eines Unbekannten, 

mein Leuchten  macht euch zu Verwandten. 

Ich Bin die Liebe, die verbindet, 

wenn ihr den Weg zum Frieden findet. 

 

Und so ihr wollt, Bin Ich auch Trost, 

wenn euch des Lebens Sturm umtost. 

Ich Bin das Licht, das Hoffnung bringt, 

wenn euch die Trauer niederzwingt. 

 

Gib dich der Weihnachtsstille hin 

und wisse, dass Ich in dir Bin. 

Wie einst in Bethlehem im Stall 

durchdringt mein Licht den Erdkreis und das All. 
 

 
                                                   Christian Sailer      



 

              
 

                Silvester 2020 
 

Kein Paukenschlag, kein Böllerschuss, 

Corona zwingt zur Stille; 

das alte Jahr macht mit sich Schluss, 

so ist es Gottes Wille. 

 

Du fragst, ob Er dir Glück verleiht 

und alle deine Schuld verzeiht. 

Erspar dir bange Fragen! 

Sein Herz ist so unendlich weit,  

wie kannst du da verzagen? 

Er gibt dir täglich Sein Geleit, 

du darfst dein Schicksal wagen. 

 

So hebt das Glas und lasst uns singen: 

Prosit Neujahr, es soll gelingen! 

Wenn Zukunft und Vergangenheit 

sich heute Nacht verschlingen,  

sei für die Gegenwart bereit!  

Sie ruft dich jetzt zu neuem Leben, 

das vor der Zeit dir aufgegeben. 

 

Auch wenn es oft nicht sinnvoll scheint, 

ja Schmerz und Unglück mit sich bringt, 

es ist dein Mensch, der sich beweint, 

doch Gott um deine Seele ringt. 

 

In Ihm kannst du im neuen Jahr 

getrost vergessen, was einst war, 

und dich der Zukunft anvertrauen, 

im Jetzt auf Seine Liebe bauen. 

 
              Christian Sailer                           Dezember 2020 



                                                     Dein Engel 
 

 

Kennst du das hohe Engelwesen,  

das dich von Tag zu Tag begleitet? 

Denk nicht, du seist nicht auserlesen, 

weil Gott nur Heilige geleitet. 

 

Vielleicht erinnerst du dich: Noch als Kind,  

als deine Seele war noch frei 

und deine Augen noch nicht blind, 

dass holde Wesen dich berührt 

und ein Gespräch mit dir geführt. 

 

Der Weisheitslehrer Yasper lehrt, 

dass jeder seinen Engel hört, 

der ihn nicht durch Geräusche stört, 

durch das, was er als Mensch begehrt. 

 

Die Gegenwart sei seine Zeit, 

nicht Zukunft und Vergangenheit! 

Von Trieb und Zwang sei er befreit,  

die Angst ersetzt durch Gottvertrauen, 

auf niemand wird er runterschauen. 

 

Dein Engel wird dich dabei führen 

und langsam wirst du ihn auch spüren. 

Sein Licht wird immer heller blinken, 

er wird dich durch dein Leben winken. 

 

 
Christian Sailer             Dezember 2020 

 



          Seelenleben 
 

 

Lass deine Seele zittern, 

vor Glück und Trauer kann`s geschehen, 

dass Dinge dich erschüttern, 

Gefühle über Grenzen gehen. 

 

Du hörst Musik, die dich erhebt, 

bis deine Seele himmlisch schwebt, 

du hörst den kosmischen Gesang 

und spürst ergriffen: Gott ist Klang. 

 

Du stehst vor einer Bergkulisse, 

Natur dich in die Demut führt. 

Oh Mensch, sei still vor Glück und wisse, 

dass alle Ehre Gott gebührt. 

 

Dich lässt ein Todesfall erbeben, 

du kannst die Trauer nur durchleben 

und deine wunde Seele trösten, 

wenn heiße Tränen dich erlösten. 

 

Lass deiner Seele ihren Raum, 

ihr göttlich Lied erklingen, 

und sich an deinem Lebensbaum 

zum goldnen Gipfel schwingen! 

 

 
             Christian Sailer                Dezember 2020 

 


